
Seminar

Die Islamische 
Republik Iran 
„Pariastaat“ oder 

regionale Führungsmacht?

25.-26. Oktober 2011
Fridtjof-Nansen-Haus

Ingelheim
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Die Fridtjof-Nansen-
Akademie für politische 
Bildung im Weiterbil-
dungszentrum Ingelheim 
(WBZ) versteht sich als 
ein o� enes Forum für die 
politische Meinungsbil-
dung und für den Aus-
tausch von kontroversen 
Positionen. Sie fühlt 
sich dem Streben nach 
wissenschaftlicher Objek-
tivität verp� ichtet, ihr An-
spruch ist überparteilich. 
Orientiert am Leitbild 
einer gerechten, nach-
haltigen und sozialen 
Gesellschaftsordnung 
zielt unsere politische 
Bildungsarbeit auf die 
kritische Auseinander-
setzung mit den großen 
Gestaltungsproblemen 
und den zukunftsge-
staltenden Herausforde-
rungen für die nationale 
und internationale 
Politik.

Das WBZ Ingelheim ist 
eine ö� entliche Stiftung 
des bürgerlichen Rechts 
in Trägerschaft der Stadt 
Ingelheim am Rhein und 
des Vereins der Freunde 
des Fridtjof-Nansen-
Hauses e.V.

Seit der Islamischen Revolution vor mehr als 30 Jah-
ren unter der Führung von Aytollah Khomeini ist Iran 
ein Staat, der international immer wieder Besorgnis 
hervorruft. Die Gesellschaft ist geprägt vom scharfen 
Widerstreit zwischen liberalen und fundamentalistisch-
konservativen Eliten. Die Außenpolitik wurde und wird 
von einer scharfen Auseinandersetzung mit dem Westen, 
insbesondere mit den USA bestimmt. Die Rolle des Iran 
in der ohnehin sensiblen Großregion des Nahen und 
Mittleren Ostens war und ist häufig konfliktbehaftet.

Verschärft hat sich das internationale Misstrauen gegen-
über der Islamischen Republik Iran mit dem Amtsantritt 
des ultrakonservativen und ultrareligiösen Präsidenten 
Mahmud Ahmadinedschad. Mit kriegerischer Rhetorik 
gegenüber Israel, zunehmernder Einflussnahme im Irak 
udn vor allem mit dem umstrittenen Atomprogramm hat 
Ahmadinedschad Iran in die Rolle eines „Pariastaats“ 
geführt. Doch zugleich ist der Einfluss des Iran in der 
Region groß und das Potenzial, sich zu einer regionalen 
Führungsmacht zu entwickeln, ist vorhanden. 

Das Seminar will die innen- und außenpolitischen Ent-
wicklungen der Islamischen Republik Iran insbesondere 
in der Ära Ahmadinedschad beleuchten und so zu einem 
differenzierten Bild des Iran beitragen.
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Die Islamische Republik Iran.  
„Pariastaat“ oder regionale Führungsmacht?
Dienstag, 25. Oktober 2011

15.30-17.00 Uhr 
PD Dr. Reza Hajatpour 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Lehrstuhl für Iranistik 
Otto-Friedrich-Universität Bamberg

Von Khomeini zu Ahmadinedschad:  
30 Jahre Islamische Revolution

17.00 Uhr Pause

17.30-19.00 Uhr 
PD Dr. Reza Hajatpour

Kritik der Klerokratie: Staat, Religion 
und Gesellschaft im Iran der Gegenwart

19.00 Uhr Ende des ersten Seminartages

Mittwoch, 26. Oktober 2011

9.00-10.30 Uhr 
PD Dr. Bernd W. Kubbig 
Projektleiter Raketenabwehrforschung International 
Hessische Stiftung Friedens- und Konfliktforschung (HSFK)

Atommacht im Werden? Der Entwicklungsstand des 
iranischen Nuklearprogramms

10.30 Uhr Pause

11.00-12.30 Uhr 
PD Dr. Bernd W. Kubbig

Zahnlose Tiger? Die USA, die Europäische Union und 
die Nichtverbreitung von Atomwaffen

12.30 Uhr Mittagessen

13.30-15.00 Uhr 
Dr. Walter Posch 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Forschungsgruppe Naher/Mittlerer Osten und Afrika 
Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP), Berlin

Erratisch oder taktisch?  
Die iranische Außenpolitik in der Ära Ahmadinedschad

15.00 Uhr Pause

15.30-17.00 Uhr 
Dr. Walter Posch

„Pariastaat“ oder regionale Führungsmacht?  
Der Iran im Nahen und Mittleren Osten

17.00 Uhr Ende des Seminars

Seminarleitung: 
Dr. Florian Pfeil  
Direktor 
Fridtjof-Nansen-Akademie im WBZ Ingelheim

Teilnehmergebühr: 
Erwachsene:  
55,- € mit Übernachtung, 35,- € ohne Übernachtung

Jugendliche und Studierende: 
35,- € mit Übernachtung, 20,- € ohne Übernachtung

Die Unterbringung erfolgt in Doppelzimmern 
Einzelzimmerzuschlag: 25,- €

Der Teilnehmerbeitrag wird gesplittet:  
2/3 werden dem Seminar zugeordnet, 1/3 dient der institutionellen Kostendeckung

Anmeldung: 
Anne Dörr 
Fridtjof-Nansen-Akademie für politische Bildung 
im Weiterbildungszentrum Ingelheim 
T: (06132) 79003-16 
F: (06132) 79003-22 
E: fna@wbz-ingelheim.de

Dieses Seminar ist im Gesamtangebot des Pädagogischen 
Landesinstituts Rheinland-Pfalz (PL) enthalten und als 
Maßnahme der Lehrerfortbildung beim Institut für Quali-
tätsentwicklung im Hessischen Kultusministerium akkredi-
tiert.

Titelfoto: Der iranische Staatspräsident  
Mahmud Ahmadinedschad (Foto: José Cruz)

Bitte beachten Sie unsere Studienreise:

Iran - Eine Zeitreise durch die  
Persische Weltgeschichte 
Kultur- und entwicklungspolitische  
Studienreise der Fridtjof-Nansen-Akademie

30. März-13. April 2012

Reisepreis: 2.380,- € 
Einzelzimmerzuschlag: 310,- €

Reiseleiter: Dr. Peter Becker, Direktor a.D.  
Fridtjof-Nansen-Akademie

Nähere Informationen unter 
http://www.wbz-ingelheim.de


